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Der Nächste bitte!
Panther haben bereits 15 Spieler des Teams weiter verpflichtet

Augsburg Noch bis zum kom-
menden Freitag, 4. April, bie-
ten die Augsburger Panther
Dauerkarten für die nächste
Saison zum Sonderpreis an. In-
teressenten bekommen in die-
sen Tagen einen Überblick da-
rüber, wie der Eishockey-Erst-
ligist personell plant.
Nach der Zusage von Adrian
Grygiel hat der Verein bereits
15 Profis aus dem bisherigen
Kader unter Vertrag. Der 30-
Jährige kam erst im November
und hatte keinerlei Anpas-
sungsprobleme. „Ohne große
Anlaufzeit wurde er zu einer
Bereicherung für unser Team“,
sagt Trainer Larry Mitchell
über den erfahrenen Angrei-
fer, dem in 30 Partien acht
Treffer gelangen.

Torwart aus Ritten?

Mitchell sondiert derzeit wie
immer um diese Jahreszeit auf
einer Scoutingtour den Markt
in Nordamerika. Neue Spieler
haben die Panther noch nicht
offiziell bekannt gegeben. Der
Berliner Stürmer Daniel Weiß,
24, soll aber bereits fest zuge-
sagt haben.

Als neuer Keeper im Gespräch
ist der fast 38-jährige Kanadier
Chris Mason aus Ritten/Südti-
rol, wie Insider berichten. Die
Gerüchteküche brodelt also
und bei den Fans macht auch
die Runde, dass die Panther
versuchen, den noch laufenden
Vertrag mit Verteidiger J.D.
Forrest aufzulösen. Dessen
Leistungen waren über die ge-
samte Saison gesehen ja kei-
neswegs DEL-tauglich.
Als Kooperationspartner in der
zweiten Liga bleiben die Ra-
vensburger Tower Stars. Sie
konnten in dieser Saison die
Augsburger Manuel Kindl (Ab-
wehr) und Andreas Farny (An-
griff) per Förderlizenz einset-
zen, im Gegenzug durfte Ra-
vensburger Torhüter Matthias
Nemec in der DEL ran. Welche
Spieler sich künftig für den
Austausch anbieten, soll im
Sommer abgesprochen wer-
den. Die Ravensburger sind
vergangene Woche im Viertel-
finale der DEL2 am EV Lands-
hut gescheitert.
Der ehemalige Nationaltorhü-
ter Leo Conti hat derzeit be-
sonders viel Arbeit. Als Assis-
tent der Panther-Geschäftslei-

tung kümmert er sich um die
Vermarktung. Dazu gehört
auch die Suche nach weiteren
Mietern für die Logen im Curt-
Frenzel-Stadion. „Wenn aus
mündlichen Zusagen Vertrags-
abschlüsse werden, dann sind
wir auf einem ordentlichen
Weg.“ Als neuer (ehrenamtli-
cher) Obmann beim AEV ist er
zusätzlich dabei, die Nach-
wuchsarbeit zu organisieren.
Nach dem Aufstieg der Jugend
in die Eliteklasse DNL gibt es
dort auch viel zu tun.

Neue Trainer

Künftiger DNL-Trainer ist der
Peitinger Andreas Bentenrie-
der. Der 46-jährige A-Lizenz-
Trainer verfügt über weitrei-
chende Erfahrung als Coach –
im Nachwuchs und in der Män-
nerklasse. Nachdem er sich
von einer schweren Krankheit
erholt hatte, übernahm er 2011
für zwei Jahre den Nordoberli-
gisten Adendorfer EC, ab Sep-
tember wird er mit dem AEV
die Herausforderung DNL in
Angriff nehmen.
Ihm zur Seite als Assistenztrai-
ner steht der bisherige Head-

coach der AEV-Jugend, An-
dreas Becher. Beide werden
jetzt mit Hochdruck daran ar-
beiten, eine schlagkräftige
DNL-Mannschaft auf die Beine
zu stellen. Auch für die Schü-
ler-Mannschaft konnten die
Verantwortlichen einen neuen
Chef-Trainer verpflichten. Der
Österreicher Roman Klicznik
wird sich ab sofort für die U16
des AEV zuständig zeichnen.
Auch Klicznik verfügt über die
A-Lizenz. luk/pm/pede

■ PANTHER-KADER

Tor Markus Keller
Abwehr Steffen Tölzer, Mi-
chael Bakos, Patrick Sei-
fert, Andy Reiß, Jeff Woy-
witka
Angriff Ivan Ciernik, Ryan
Bayda, T.J. Trevelyan,
Louie Caporusso, Mike
Connolly, Brett Breit-
kreuz, Adrian Grygiel, Se-
bastian Uvira, Maximilian
Schäffler
Rot = Ausländerlizenz, noch
sind fünf frei

Sie stürmen weiter für die Panther: Adrian Grygiel (vorne) und Mike Connolly. Foto: Siegfried Kerpf

Paddel-Nachwuchs
verpflichtet

„Verein der Olympiasieger“ optimistisch für 2014

Augsburg Der international er-
folgreichste Sportverein Augs-
burgs blickt zufrieden zurück
und voller Zuversicht nach
vorne – so ist die Stimmungsla-
ge bei Kanu Schwaben Augs-
burg (KSA), dem „Verein der
Olympiasieger“.
Abteilungsleiter Horst Woppo-
wa kann auf sein bewährtes
Team zurückgreifen: Keine
Änderungen gab es bei einigen
turnusgemäßen Neuwahlen.
Geehrt wurden unter anderem
die „Kanu-Urgesteine“ Wer-
ner Moritz, Marianne Steng-
lein und Richard Bayerle.
Woppowa: „Leistungssport,
Jugendarbeit und Breitensport
sind die Säulen des Vereins.“
So gab es 2013 bei Weltmeis-
terschaften einen Titel sowie
sechs Silber- und eine Bronze-
medaille. Im Gesamt-Weltcup
stehen zwei Siege, ein zweiter
und ein dritter Platz zu Buche
sowie bei Europameisterschaf-

ten zweimal Gold und 14-mal
Silber. Auf nationaler Ebene
glänzten 14 deutsche Titel,
acht Silber- und vier Bronze-
medaillen. Aktuell sind im Ka-
nuslalom und im Wildwasser-
Rennsport 15 Schwaben-Fah-
rer in Nationalmannschaften
und Bundeskadern vertreten.
Hinzu kommen Vereinsmit-
glieder, die international für
andere Länder wie Italien und
Griechenland starten.

In Bundeskadern

Die Grundlage der Erfolgsbi-
lanz wird laut Ressortleiter Dr.
Thomas Ohmayer in der inten-
siven Nachwuchsarbeit im
Verein gelegt: Acht KSA-Schü-
ler stehen in DKV- und BKV-
Kadern – koordiniert wird die-
se Altersklasse von Olympia-
siegerin Elisabeth Micheler-Jo-
nes. Im Jugend-/Juniorenbe-
reich haben es unter Cheftrai-

ner Andreas Gierl je fünf
Sportler in den Bundes- und
Bayern-Kader geschafft.
Besonders stolz sind Woppowa
und Marketingleiter Karl
Heinz Englet auf das ehren-
amtliche Engagement der
KSA-Mitglieder: Insgesamt
10000 freiwillige Stunden
wurden abgeleistet. Acht Ver-
anstaltungen richtete KSA im
Vorjahr am Eiskanal aus – al-
lein beim Weltcup waren 250
Helfern im Einsatz. Auf dieses
Engagement setzen sie auch in
2014 – unter anderem beim
Weltcup-Finale Kanuslalom
(15. bis 17. August). cd/pm

N Termine 2014 am Eiskanal
4./5. Mai Nationalmannschafts-
qualifikation Kanuslalom
11./12. Mai Nationalmann-
schaftsqualifikation Wildwasser
Abfahrt
15.-17. August Weltcup-Finale
Kanuslalom

Hahn fehlt – und geht
Offensivmann gegen Bayern gesperrt – Wechsel nach der Saison

Augsburg Acht Spiele war der
FC Augsburg in fremden Sta-
dien unbesiegt – mit einer 0:3-
Pleite beim 1. FSV Mainz 05
endete am Samstag diese stolze
Serie für die Schützlinge von
Trainer Markus Weinzierl.
Die vor der Saison als Ab-
stiegskandidat Nummer eins
bezeichneten Augsburger, die
sich in dieser Saison längst im
gesicherten Mittelfeld der Liga
etabliert haben, wurden in der
stimmungsvollen Mainzer Are-
na knallhart auf den Boden der
Tatsachen zurückgeholt. „Für
uns war dies ein gebrauchter
Tag“, sagte etwa Manager Ste-
fan Reuter und dachte dabei an
die Art und Weise, wie dieses
Resultat für die Gäste zustande
kam.

Die Punkte blieben in Mainz,
mit Ragnar Klavan und Tobias
Werner fuhren zudem zwei
verletzte Profis im Mann-
schaftsbus mit nach Hause.
„Natürlich ist es für uns ganz
bitter gelaufen, die Tore fielen
für uns sehr unglücklich“, er-
klärt Jan-Ingwer Callsen-Bra-
cker.

FCB „ärgern“

Doch wie seine Kollegen blickt
der Augsburger Abwehrchef
dem Match gegen den FC Bay-
ern am kommenden Samstag
(15.30 Uhr/SGL-Arena)
durchaus zuversichtlich entge-
gen.
Dabei muss Markus Weinzierl
sicher auf André Hahn (gelbge-

sperrt) verzichten. Vielleicht
kann man den ach so starken
Nachbarn aus München ein
bisschen ärgern und ihm einen
oder gar drei wichtige Punkte
abnehmen. Zumal die Bayern,
nachdem sie ihren ersten natio-
nalen Titel bereits frühzeitig
eingesackt haben, es in der
Bundesliga ja durchaus etwas
ruhiger angehen lassen kön-
nen. Schließlich steht die
Champions-League-Partie ge-
gen Manchester United an.
In den bisherigen Spielen är-
gerte die Weinzierl-Truppe
den FC Bayern München im-
mer wieder ein wenig. Zu ei-
nem Sieg hat es freilich nicht
gereicht. Eigentlich spricht also
alles gegen den FC Augsburg,
doch genau da liegt die Chance

für eine Überraschung. Mit tat-
kräftiger Unterstützung von
den Rängen ist schließlich alles
möglich.
„Wir wissen auch, dass dies ein
extrem schwieriges Spiel wird,
doch wir wollen den Bayern al-
les abverlangen“, blickt etwa
Matthias Ostrzolek dem Auf-
tritt gegen den frischgebacke-
nen Meister entgegen.

Kräfte sammeln

Doch wie soll das gegen den
scheinbar übermächtigen Geg-
ner aus der Landeshauptstadt
gelingen? Ostrzolek: „Kräfte
sammeln und sich ordentlich
auf dieses Spiel vorbereiten.“
Die Anhänger des FCA hören
solche Worte sehr gerne. cd/oll

FCA – FCB

■ KEIN PARKEN AN
DER MESSE
Augsburg Beim Spiel des
FCA gegen den FC Bayern
München am Samstag, 5.
April, gibt es wegen der
Augsburger Frühjahrsaus-
stellung (AFA) für FCA-
Fans keine Parkplätze am
Messezentrum und keinen
Shuttleservice. Für Heim-
fans steht an dem Tag der
Betriebsparkplatz der Fir-
ma Fujitsu an der Bgm.-Ul-
rich-Straße zur Verfügung.
Für Gästefans wurde der
Parkplatz einer ehemali-
gen Ziegelei an der Hohen-
stauffenstraße im Stadtteil
Inningen reserviert. Von
dort aus fährt ein Shuttle-
Service zur Arena. Beide
zusätzlichen Parkplätze
sind ausgeschildert. cd

Nun ist es offiziell: Andre
Hahn wechselt nach der
Saison vom FCA zu Borus-
sia Mönchengladbach.

Foto: Fred Schöllhorn

Das Führungsgremium von Kanu Schwaben Augsburg: (von links) Horst Woppowa, Dr. Thomas Ohmay-
er, Karl Heinz Englet, Werner Moritz und Georg Oberrieser mit Hans Peter Pleitner, dem Präsidenten
des TSV Schwaben Augsburg. Foto: Marianne Stenglein

GARTEN-CENTER & ZOO-MARKT

Der besondere Pflanzenschmuck
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• Rain Blumenpark
• Kaufbeuren
• Senden
• Königsbrunn

• Augsburg-
  Ackermannstraße
• Augsburg-
  Lechhausen
• Ingolstadt

• Memmingen
• Neu-Ulm
• Kempten
• Heidenheim

Spitzenqualität 

        bei Ihrem Dehner!


